
Klexse- Zauberkunststücke  
erprobt von Manfred Martin und Bernd Setzer 

 
Im Kapitel „Zaubern“ werden einige Zauberkunststücke beschrieben, die 
einfach nur spannend und interessant sind. 

Dabei werdet Ihr erkennen, dass ein Zauberkunststück im Gegensatz zu 
einem Experiment immer nur mit irgendeinem Trick funktioniert. Ein 
Experiment ist nämlich keine Zauberei. 

Auf den folgenden Seiten sind die Zauberkunststücke beschrieben, und zwar 
jede Beschreibung auf einer eigenen Seite. 

Blättert doch einfach von Seite zu Seite und druckt Euch die die 
Beschreibungen der Zauberkunststücke aus, die Ihr durchführen möchtet. 

Viel Vergnügen beim Lesen und viel Spaß beim Zaubern.



                                                       Ein ausgewähltes Zauberkunststück                                  
erprobt von Manfred Martin und Bernd Setzer 

http://www.bungarten.com                              Quelle:  http://www.klexse.de 

 

Münzen verschwinden 
 

Du benötigst für dieses Zauberkunststück: 

• die Zauberschablone (Bastelarbeit 1.2) 
• einen Bleistift 
• festes Papier 
• eine Schere 
• Kleber 

 
 

Und so wird’s gemacht: 

Du legst die Zeichenschablone auf 

das Blatt Papier und zeichnest mit 

dem Bleistift zweimal die Umrisse. 

Schneide die Formen aus und falte 

die Seitenteile nach innen, so wie auf 

dem Foto. Jetzt klebst Du die beiden 

Umschläge mit den Rückseiten 

zusammen. 

Bitte einen Zuschauer, eine oder mehrere Münzen 

in den oberen Umschlag, der auf Deiner Hand liegt, 

zu legen. Mache den Umschlag zu und lege Deine 

andere Hand darauf. Nun drehst Du Dich um, sagst 

dabei: „ Hokus Pokus …“ und drehst Deine Hände  

mit den Umschlägen dazwischen um, so dass jetzt 

der leere Umschlag oben ist. Bitte einen Zuschauer, 

den Umschlag zu öffnen. Alle werden staunen, dass 

das Geld nicht mehr darin ist. 

 

Du kannst so auch andere kleine Sachen wegzaubern.  


